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Der Bochumer Steuerprozeft
II

Essen 2 Juni

Zu dem heutigen zweiten Verhandlungstage dessen Sitzung
AM 9 Uhr begann sind eine Anzahl Zeugen und Gutachter
geladen Von Zeugen sind 11 Herren geladen darunter Ober
bürgermeister Bollmanw Bochum Bürgermeister Lange Bochum
Generaldirektor Frielinghaus Bergassessor Hoffmann Mehrere
Zeugen haben ärztliche Atteste für ihr Nichterscheinen beige
bracht und wird zum Theil auf ihr Zeugniß verzichtet

Nach Erscheinen der Zeugen giebt der Herr Borfitzende be
kannt daß die königliche Regierung den verschiedenen Mitglie
dern der Einschiitzungskommissionen des Magistrats c gestat
tet habe ein volles Zeugniß abzulegen Der Herr Vorsitzende
beantragt im Anschluß hieran den Herrn Oberbürgermeister
Bollmann eine Liste der Kommissionsmitglieder anzufertigen
w welcher die Einschätzungen der verschiedenen Jahre angegeben
And ferner die Konfession und die politische Parteistellung
Äiele Liste solle wesentlich zur Abkürzung des Verfahrens be
tragen Die letzten Angaben lehnt der Herr Oberbürgermeister

b da er nicht m der Lage sei solche Angaben amtlich machen
zu können

Ferner macht im Anschluß an die Regierungs Erlaubniß der
Herr Borsitzende die Zeugen darauf aufmerksam daß nicht in
begründeter Weise die Beantwortung von Fragen verweigert
werden dürfe da der einzige Grund hierfür die Möglichkeit der
Strafverfolgung hier nicht in Betracht kommen könne Daß
die Fragt event unangenehm feien daß event Schädigungen
für die Zeugen durch die Beantwortung entstehen am Ende
Disziplin ar Üntersuchungen eintreten könnten seien keine Gründe
für die Zeugnißverweigerung die mit Geldstrafe und Haft bis
zu 6 Monaten bestrast werden könne Nachdem den Zeugen
c der Ladung bereits aufgegeben worden sich über ihre Ver
mögensverhiiltnisse genau zu unormiren stehe zu hoffen daß
au Gerichtsstelle volle Auskunft gegeben werde Indeß werde
seitens des Gerichtshofes mit thunlichster Schonung verfahren
werden

Herr Bergassessor Hoffmann wünscht zu wissen ob man sich
über Einzelheiten der Entstehung des Einkommens werde äußern
Müssen oder ob die Gesammtangabe des Einkommens unter
Eid genügen werde Seitens des Gerichtshofes wird auch in
dieser Richtung schonend Verfahren werden die Angeklagten
behalten sich vor nötigenfalls auch auf Einzelheiten einzugehen

q q
Es wird nunmehr in der Verlesung der inkriminirten Artikel

Und der korrefpondirenden Artikel des Rhein Westf Tagebl,
fortgefahren Die elfteren dürften nach der Anklage bereits
genügend inhaltlich und summarisch angeführt sein nachdem es
Ledoch den Anschein gewinnt daß die Artikel des nationallibe
ralen Organs nicht ohne Einfluß für die Beurtheilung des
Ganzen sein dürsten müssen wir auch auf diese Artikel wenig
stens in ganz engbegrenztem Rahmen eingehen Die Verlegung
geschieht abwechselnd von den Mitgliedern des Gerichtshofes
nd es bleibt nicht aus daß ab und zu bei besonders schönen

Stellen Gerichtshof Angeklagte Vertheidiger Berichterstatter
und Pubiikum sich des Lächelns und Kopfschüttelns nicht er
wehren können Es ist das erklärlich denn die Tonart die
hüben und drüben beliebt wird in den Artikeln ist selbst

den Preßmenschen mindestens neu Der Redakteur des
nationalliberalen Organs Dr Rackwitz lucht den Redakteur des
mtramontanen Blattes so schlecht zu machen daß selbst der ge
wöhnlichste Hund von diesem kein Stück Brod mehr nehmen
Möchte und der also Eharakterisirte zeichnet den Doktor aus
Nordhausen mit der geistsprühenden Na e als ein Menschen
kind dem man am Ende bei Nacht und Nebel nicht gern begeg

möchte

Nach dem Rhein Wests Tagebl ist das Lokal der Wests
Volks Zeitung das Hotel Kamerun in welchem der be
rüchtigte Skribent Fusangel oben seine Leitartikel sabrizirt
während unten der gewaltig unterschätzte ultramontane M
Steffen früheres Mitglied der Einschätzungs Kommission seine
berühmten Herings einmarinirt Folgendermaßen heißt es
u A in dem Rhein Westf Tagebl

Wanderer wenn Du ach Bochum kommst so wirst Du
das HauS betrachten in welchem KortuM gewohnt hat aber
vergiß auch nicht das PatrizierhauS an der Ecke der Wil
helmstraße und des Hellwegs in Augenschein zu nehmen ge
nannt Hotel Kamerun in welchem um ihren Führer Fus
anael gelchaart diejenigen Herren rathen und thaten die am
Ende ihre Namens die Silbe mann führen Wanderer
das ist ein solcher Ort von dem der Dichter singt Die
Stätte die ein edler Mensch betrat die bleibt geweiht für
alle Zeiten Hier wurden die Bochumer Steuerskaudalosa
und andere iriedsame Geistesprodukte von dem Verfechter der
Wahrheit und des Rechtes unter Assistenz der männer
ersonnen
Ferner wird in dem nationalliberalen Blatte der Vorschlag

gemacht die Fusangel schen Hintermänner malerisch auf Herings
tonnen zu gruppireu um Fusangel und den Kaplan Dasbach
eigens herzubeordern um die Hände segnend über die schöne
Gruppe auszubreiten

Bekanntlich tritt daS Rh Wests Tageblatt für Baare und
gegen Köhler den Protegee der Wests Volksztg auf und
da heißt es denn in jenem Blatte sehr schön

Gut Haust Du meinen Generaldirektor hau ich Deinen
Generaldirektor provozirst Du das nationalliberale Wahl
komitee müssen Deine männer heran einem Hieb auf
die nationalliberale Großindustrie wird ein solcher auf die
ultramontane folgen Auge um Auge Zahn um Zahn
Die Schürung des Klassenhasses ungeheuerliche Verhetzungen

und Aehnliches wird dem marktschreierischen Oberfeuerwerker
der Westf Volksztg vorgeworfen er sei tief gesunken er leide
an Gehirnerschütterung und dergleichen Scherze kehren massen
haft im Rhein Westf Tagebl wieder Im Uebrigen betont
dieses Blatt daß gar kein Unterschied in der Einschätzung ge
macht werde daß gerade Katholiken und Ultramontane massen
haft unterschätzt wären und bedeutend worauf Fusangel
wieder betont daß es sich für seinen Standpunkt nicht um ein
paar Steuerstufen sondern um große Differenzen handle
daß im Allgemeinen eine mildigliche Einschätzungspraxis in
Bochum herrsche Fusangel weist aus die Heranziehung der
Armen bis zum letzten Groschen bin daß aber in Folge der
Fusangel schen Artikel die Steuerschraube jetzt sehr scharf all
gemein angezogen werden dürfte

Die Verlesung ist gegen /,12 Uhr beendet Es soll zunächst
in die Beweisaufnahme bezüglich der Emschätzungskommisswn
eingetreten werden

Der Angeklagte Fusang l giebt auf die Vorhaltung des Vor
sitzenden er sei auch wegen Aufreizung Z 130 angeklagt die
Erklärung ab daß er eher zur Beseitigung von Mißständen
durch leine Artikel beigetragen habe als zur Aufreizung Hier
auf wird eine kleine Pause gemacht

Nach der Pause beginnt die Zeugenvernehmung
1 Zeuge Bergassessor Hoffmann Stadtverordneter ist auf

ein Einkommen von ca 950V Mark eingeschätzt soll aber ein
Einkommen von 54 60 VV6 Mark haben Zeuge giebt zu daß
er wohl höher hätte eingeschätzt werden können daß er auch
um vier Stnsen höher eingeschätzt ist daß er aber thatsächlich
nicht annähernd die Hälfte des von Fusangel ihm angerechneten
Einkommens besitze

2 Zeuge Dr med Rieden stellvertretendes Mitglied der
Einschätzungskommission steuerte in der 10 Stufe ist jetzt in
der 12 Stufe und gehört nach der Angabe des Angeklagten in

die 16 Stufe Zeuge erklärt daß diese SngabeannUeDk

richtig ist 73 Zeuge Stadtrath Schücking ist auf ein Einkommen Mi
ca 9 K 00 Mark in die 9 Stufe eingeschätzt gewesen foDMnS
in die 21 Stufe mit 60 54 000 Mark Einkomme GehsrM
Er erklärt das sei nicht annähernd richtig mehr älSMHäls
der Summe könne allenfalls stimmen Der Vertheidig
Dr Wallach meint wo eS sich um exorbitante D
handle werde man doch wohl auf die Vermögensvs
näher eingehe müssen so sehr auch die Angeklagtes
tbeidiaer es ablehnen unnützer Weise die Bern
öffentlich zu eruiren Der Gerichtshof zieht sich Wr
verkündet nach kurzer Berathung den Beschluß daß M
bitayte Unterschiitzuna betrachtet werden soll weün bMMi
treffenden nur von der Hälfte ihres wirklichen EirW iWÄS
steuern Der Zeuge muß dann zugeben daß sein thatsäch
Einkommen wohl an 35000 Mark betragen mag wphli
mehr oder weniger und er giebt zu seinem Einkommen W

nicht besteuert zu sein Z4 Zeuge ApothekerHartmann Stadtverordneter,Mischiitz
ungskommissionsmiWed nationalliberal katholisch beM
er mit 216 Mark zur StaatSsteuer von 8400 Mark E np
richtig eingeschätzt ist Er ist von der 7 in die 10 Stu
gekommen Fusangel behauptet er gehöre mit 4V M A
Einkommen in die 20 Stufe Aus alle sonstigen eruiren
Fragen antwortet der Zeuge damit daß er richtig MM
worden ist Als Mitglied der Kommission habe er nie
Konsession und politischen Standpunkt Rücksicht genoittir

Die Sitzung wird gegen 2 Uhr auf morgen vertM
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Städtische Commissionen wHsch
Bau Commisfion

Sitzung am Freitag den 5 Juni cr Nachmittags 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbauraths Lohausow j

Tagesordnung
1 Bewilligung von Kosten zur Sicherung desi

Theiles der Frontmauer des Waagegebäudes
2 Reubau der Gimritzer Saalbrücke
3 Festsetzung einer Eckverbrechung für das

straße 1 AM4 Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens hezügl deS
vom Grundstück Dessauerstraße Nr 1 zur Wuchererstraß
zu erwerbenden Borlandes

6 Antrag betreffend die Verbindung der kl Ulrich mit der

Olearmsstraße m Kkos HA M
lchss

Zur Errichtung des Gewerbegerichts Der Ma
gistrat hat jetzt ein Statut für das hier zu WMsnde
Gewerbegericht ausgearbeitet und hat auf den A d Mts
eine größere Anzahl Arbeitgeber und Arbeiter deß häupt
sächlichen hiesigen Gewerbezweige und FabriMUHM
berufen um denselben in Gemäßheit der MtztWk Be
stimmungen vor Errichtung des Gewerbegerichts Gelegen
heit zur Aeußerung von bezüglichen WünschiE zuHben
In dieser Versammlung wird in erster Linie Frage
zu erörtern sein ob überhaupt für unlere Stadt die Er

Mi

Der Bacearat Skandalproeetz
London 1 Juni

Eine Nachmittagsvorstellung in einem Westendpalaste
zu einem wohlthätigen Zwecke konnte nicht glänzender und
jashionabler aussallen als die heutige erste Sitzung des
berüchtigten Baccarat Scavdalprocissts im Centralgerichts
hofe Eine Stunde vor dem Beginnewaren alle Zuhörer
galerien gefüllt und zwar da die Zulassung nur gegen
Borzeigen von Karten die des Lord Oberrichters Unter
schrift trugen gestattet war mit bevorzugten Personen der

Modewelt darunter eine Menge von Damen die in
Sommertoiletten und bunten Hüten neben den schwarzen
Talaren und weißen Perücken der Jünger der Gerechtig
keit zur malerischen Ausstattung des Schauspiels beitrugen
Die Damen machten fleißig Gebrauch von ihren Stiel
brillen und Operngläsern zumal als kurz nach 12 Uhr
der Prinz von Wales eintratt und auf der linken Seite
des Lord Oberrichters Platz nahm Der Prinz sah un
bekümmert aus hat er sich doch an den aus ihm seit mehr
c s dreißig Jahren hastenden Blick der Oeffentlichkeit ge
wöhnt indessen wollen genauere Kenner seiner Gesichts
züge doch eine Wolke des Verdrusses darauf bemerkt
haben Angenehm kann es ihm jetzt ebenso wenig sein auf
der Zeugenbank zu erscheinen wie damals im Prozesse
Mordaunt vielleicht viel weniger denn damals war er
noch ein Sausewind mit unabsehbarer Besserungszeit jetzt
aber trennen ihn nur wenige Jahre vielleicht vom Throne
und da muß es ihn doch grämen daß er der zukünftige
Ländesvater als Bankhalter auftritt und zwar gerade bei
einem Spiele bei welchem sein persönlicher Freund Sir
Gordon Cumming als Betrüger entdeckt ward ohne daß
es ihm selbst gelungen wäre ihn zu schützen Es heißt
daß die Krankheitsanwandlungen der jüngsten Zeit die
den Nomen Grippe und Aderugeschwulste trugen in Wirk
lichkett Proceßverdruß waren Indessen heute war
davon für das Laienauge wenig zu entdecken Der Prinz
hörte vielmehr der Rede des Sachwalters Sir E Clarke
SoUoitor SöverAl mit großer Aufmerksamkeit zu und

verrieth keinerlei Ungeduld als sich herausstellte daß er
erst morgen vernommen werde konnte Der Proceß be
gann nun seitens des Sachwalters des Klägers mit einer
Auseinandersetzung des angeblichen Hergangs besagten
Skandals Man erinnere sich im Allgemeinen dyß Sir
W Gordon Cumming aus Trqnby Gröft dem Landsitze
der retchen FaMie Wilson vM fünf P onen asts dem
Kartenbetrua ertappt wurde daß er zur Vertuschung des

einen Schein

das EM zeit

jetzt nachdem die Sache doch rüchbar geworden mit einer
Berleumdungsklage ausgetreten ist

Er ist also Kläger hat aber zu beweisen daß die Z
Verklagten entweder bewußt oder unbewußt sich von UM
Sinneswerkzeugen täuschen ließen Wie zu erwarten war
legte fein Advokat den Hauptnachdruck auf die Erwägung
daß ein Mann von Cummings gesellschaftlicher Stellung
auf natürlichem Wege kaum zum Betrüger werden könne
er sei reich besitze ein Stadt und ein Landhaus stamme
aus alter Familie habe 1879 im Zulukriege gefochten
stand 1832 in den Laufgräben von Tel el Kebir war
1884 Mitglied des Kamelkorps in Aegypten befitztOrden
und Ehrenzeichen genießt sein 10 Jahren die Freundschaft
des Prinzen von Wales kann ein solcher Mann zum
Betrüger an feinen vertrautesten Freunden werden Sir
William befand sich aber im September des vorigen
Johres als Gast bei der Familie Wilson zu Tranby
Crost war sogar mit dem Prinzen vonWales dort angelangt
aslo in der Gesellschaft des ersten Gentleman von Eng
land Es ging zu wie in allen englischen Landhäusern
man speist man musizirt flirtet und spät Abends
wird eine kleine Baccaratbank aufgelegt Mit rührender
Gründlichkeit setzt Sir E Clark den 12 Schöffen die
Theorie des Baccaratspiels auseinander so und so und
so darauf folgte eine Beschreibung des Baccarattisches
an dem betreffenden Abend da der Baronet die Spiel
einsätze fälscht Hat er wirklich gefälscht so fälschte er
nm kindlicher Einfalt war das Blatt gedreht und feine
Aussichten günstig so vermehrte er seinen Einsatz im um
gekehrten Falle verminderte er ihn Die 5Verschworenen
wollen nun alle bemerkt haben daß er sofort beim Be
ginn des Spieles zu der eingesetzten Spielmarke im
Werthe vnn 5 L, noch 2 andere hinzufügte also 15 L
statt 5 L gewann und einstrich Der Prinz von Wales
hatte die Bank mit einem Einsätze von 100 L während
General Owen Williams den Coupier machte Am zweiten
Tage siel dem Punzen das ungewöhnliche Glück Cummings
der 250 L gewonnen auf es erfolgten Besprechungen
mit den übrigen Gäste und am folgenden Tage meldeten
sich General Williams und Lord Eoventry mit der An
kündigung daß ihn verschiedene der Anwesenden beim
Prinzen des Aartenschwindels geziehen hätten Cumming
gerieth außer sich Es ist eine schändliche BeÄeumdung
eine Lüge Hier sind Sie alle meine alten Freunde um
Htmyuls Villen sagt mir was ich thust soll Sie be
schieden ihn zum Prinzen nach dem Mittagessen Mit
welcher Gemüthsstimmung WMW Me Dame zum
Diner führte da doch wenigstens acht Tischgenofsen um
seine Schuld wußten läßt sich de ken Da ihm aber die
Name seiner Ankläger unbekannt waren hielt er den

Dolch seiner Blicke in der Scheide Spät
er beim Prinzen vor

Ich möchte Ew Königl Hoheit sagen daK Mü eine
niederträchtige Anklage gegen mich gebracht M es ist
eine bedenkliche Beschuldigung die ich nachdrücklichM Ab
rede stelle Ew Königl Hoheit werden beMW H was
für einer schrecklichen Lage ich mich befinde

Was ist zu thun sagte der Prinz Sie haben
fünf Personen gegen sich stsM

Anfangs fuhr Cumming fort hatte ich vor
morgen auf der Rennbahn mich für die Beleidigung zu
rächen

Was soll das nützen entgegnete der Prinz wenn
fünf gegen einen sind T isWas soll ich denn thun fragte CumkingMK

In diesem Augenblicke traten Lord Coventry und der
General Williams herein sie überlegten mit dM Prinzen
und überbrachten Cumming der unterdessetl Ms dem
Zimmer gegangen folgenden Schein zur Unterzeichnung

Mit Rücksicht auf das mir von den unterzeichneten
Herren gegebene Versprechen Stillschweigen zuMsbachteu
über die gegen mein Verhalten beim BaccarcttspieO gegen
mich erhobene Beschuldigung verpflichte ich mich mei
nerseits feierlichst zeitlebens nie wieder Karten Wfpielen

Das war wie ersichtlich starker Tabak DaS kommt
doch einem Eingeständnisse gleich rief Cuuickknß Kestürzt
aus wünschen die Herren daß ich ein solches Schrift

stück unterzeichne n 5 ÄDie angerufenen Herren zuckten die Achseln es geht
nicht anders sonst würde morgen der SkaüM SMf der
Rennbahn ruchbar Und Cumming unterzeiHMe mit
Klagen und Einreden wenn er keine Karten ÄM anrühre
würde das bei seiner bekannten Spiellust ausfallen ob er
denn nicht einmal mehr in der Kaserne Wthst M 6 H
und einem Schilling spielen dürfe Leider verneinte Ge
neral Williams seine Frage und bedeutetes niGugletch
daß die Idee des Scheines von Herrn Lycet GrGn aus
gegangen sei so lange sie nichts Schriftliches in den
Händen hätten so hatte dieser gesÄat würde
Cumming eines Tags die Geschichte ableugne Mnd sie
zur Rechenschaft ziehen können Im übrigeitVeMeint es
M unglaublich daß der Prinz von Wale MGie übri
gen weltklugen Gäste wirklich an die
Vertuschung des Skandals glauben koW
mehreren Ehemännern uüd eintgen Dächeil

Und Per tritt denn für den Prinz VL
mißliche Dilemma ein hie t er ihn für l
halb ließ er itzn eilten s

e Und hielt er th für s6
zu seinem



Dichtung eines Gewerbegerichts erwünscht ist und nach
dem diese Frage wie wohl unzweifelhaft bejaht
sein wird sollen folgende Fragen zur Erörterung gestellt
werden Soll das Gewerbegericht auch für die gewerb
lichen Streitigkeiten zwischen solchen Hausgewerbetreiben
den welche die von ihnen zu bearbeitenden Rohstoffe oder
Halbfabrikate selbst beschaffen und ihren Arbeitgebern zu
ständig sein ß 4 des Gesetzes Soll die Zuständig
keit des Gewerbegerichts auf bestimmte Arten von Ge
werbe oder Fabrikbetrieben beschränkt werden oder ist
eine Eintheilung des Gewerbegerichts in verschiedene Kam
mern zu empfehlen Z 6 des Gesetzes Wie hoch ist
die Zahl der Beisitzer des Gewerbegerichts festzusetzen

9 des Gesetzes Inwieweit sollen die der Zustän
digkeit des Gewerbegerichts unterstellten Hausgewerbetrei
benden als Arbeitgeber oder als Arbeiter wahlberechtigt
und wählbar sein Z 14 des Gesetzes In welcher
Besetzung soll das Gewerbegericht verhandeln und ent
scheiden 22 des Gesetzes Sollen in dem Gewerbe
streitverfahren Gebühren erhoben werden Z 57 des Ge
setzes Die Erörterung weiterer aus der Mitte der
Versammlung angeregter Fragen ist dabei selbstverständlich

nicht ausgeschlossen
Die Fechtschule No 52 der deutschen Kriegers

Uechtanstalt har für nächsten Sonntag in Freybergs
Garten zum Besten des Waisenhauses Glücksburg in
Römhild ein Kinderfest arrangirt verbunden mit Konzert
und Belustigungen Kasperle Theater zc wozu Jedermann
gegen ein Entree von 20 Pf Zutritt hat Jedes an
wesende Kind soll ein Geschenk erhalten und für Ver
gnügen für Groß und Klein wird in ausreichender Weise
gesorgt sein Des guten Zweckes wegen machen wir auf
den Besuch dieses Festes hierdurch empfehlend aufmerk

sam
Der Handwerkermeister Verein veranstaltet am

kommenden Sonntag den 7 ds Mts seinen ersten dies
jährigen gewerblichen Ausflug der sich auf die Besichtigung
der maschinellen Anlagen der hiisigen Stadtbahn bezieht
Nach dieser Besichtigung die Morgens um 8 Uhr statt
finden soll begeben sich die Theilnehmer mittels der
elektrischen Motorwagen nach dem Prinz Carl

Zur elektrischen Straßenbahn Bekanntlich war
auch in Breslan von der Postverwaltung Einspruch gegen
die dort beabsichtigte Errichtung der elektrischen Stadt
bahn erhoben worden Die Postverwaltung hat jedoch
ihre diesbezüglichen erschwerenden Forderungen auf An
weisung von Berlin der Breslauer Unternehmer hatte
beim Reichspostamt in Berlin persönlich intervenirt zurück
gezogen so daß auch dort nur die von unserer Polizei
verwaltung sür ausreichend erachteten Vorschriften zur
Anwendung gelangen

Biktoriatheater Mit seinem gestrigen Auftreten
als Cäsar Wichtig im Registrator auf Reisen hatte
Herr William Büller von Neuem Gelegenheit seine
großartige Komik zu entfalten und erntete der Künstler
von dem zahlreich erschienenen Publikum abermals Salven
von Beifall Auch unsere hiesigen Kräfte spielten wieder
flott und machten das Ensemble zu einem äußerst gelungenen
Herr William Büller hat sein Gastspiel auf allgemeinen
Wunsch noch auf einige Tage ausgedehnt und wird heute
als Rentier Birkenstock in dem Moser schen Lustspiel
Der Hypochonder morgen nochmals im Raub der

Sabinerinnen auftreten

könnte er noch länger mit ihm im Turf und Marlborough
Club verkehren Als der Solicitor General seine Er
läuterungsrede beendigt wurde Sir William Gordon
Cumming selbst vernommen und nachsagen muß man
ihm daß er mit fester soldatischer Bestimmtheit antwor
tete Das Verhör erstreckte sich auf alle oben angeführte
Punkte und endigte mtt der unverblümten Frage Haben
Sie an jenem Abend im Baccarat betrogen

Sir William antwortete Nein
Ist überhaupt etwas Wahres daran fuhr Sir E

Clarke fort
Nicht das Geringste lautete die Antwort
Auf den Solicitor General folgte der Sachwalter der

Gegenpartei Sir Charles Russell Indessen ehe noch
das Fragefeuer warm geworden wurden die Verhand
lungen bis auf morgen vertagt

London 2 Juni In der heutigen Sitzung schte
Russell das Verhör Gordon Cummings fort Daraus
erhellte daß Gordon Cumming zeitweilig an die Mög
lichkeit einer Vertuschung glaubte und darin sich wiegte
bis anonyme Briefe aus Paris ihn warnten in Monaco
nicht zu spielen woraus hervorging daß das Geheimniß ver
rathen sei Er versuchte darauf vergebens die Mitwissen
den zur Zurücknahme der Beschuldigung zu bewegen bis
schließlich die Nothwendigkeit des Prozesses an ihn heran
trat Das Hauptinteresse richtete sich auf die Person
des Prinzen von Wales welcher im schwarzen Gehrock
mit schwarzer Halsbinde beeidigt wurde Angeredet mit
Hour Royal Highneß oder Sir wurde er von beiden
Advokaten verhört Die Liste der Fragen lautete Haben
Hoheit Cumming seit 20 Jahren gekannt Hat er seit
zehn Jahren Ihre Freundschaft genossen und ist in Ihrem
Hanse gewesen Hielten Sie die Bank in Trauby Crost
Waren Sie Croupier hatten Sie den geringsten Arg
wohn Nein Haben Sie nicht die Vorschläge zur
Unterzeichnung des Scheins gemacht Ich habe nur aus
Rücksicht auf Gordon Cumming die Sache so milde auf
gefaßt und konnte nicht umhin an Betrug zu glauben
da die Zeugen einstimmig waren Ich ließ ihn bedeuten
es sei mir angenehmer ihn nicht mehr zu sehen Daher
fehlte Gordon Cumming iy Wär Lodge wohin ihn der
Herzog von Fife eingeladen

I der SaaischloWwuerei finden Morgen Freitag
Nachmittags und Abends zwei große Walther Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Königl Sächs Infanterie
Regiments Nr 107 unter persönlicher Leitung ihres
Kapellmeisters Herrn Musikdirektors Walther statt
die sich da der prächtige Garten im schönsten Sommer
schmucke steht und der Aufenthalt dortselbst bei Musik und
einem guten Glase Gerstensaftes ein außerordentlich an
genehmer ist voraussichtlich wenn der Himmel ein freund
liches Gesicht machr guten Besuches zu erfreuen haben
werden

Z Die deutsche Reichsfechtschule Verband Halle a
S hielt gestern Abend im Palmengarten ihre Monats
versammlung ab in welcher dieDslegirten zu der kürzlich
in Magdeburg abgehaltenen Hauptversammlung Bericht
über dieselbe erstatteten Hieran schloß sich ein inter
essanter Vortrag über das Reichs Waisenhans zu Magde
burg Zum Schluß wurden Kassenangelegenheiten er
ledigt und darüber berathen wie neue Geldeinnahmen
b schast werden können um das gemeinnützige Werk zu

fördern
Eine Sammlung verschiedener Wappen sowohl

von hiesigen studentischen Korporationen als auch zwei
Freiherrliche Fumilienwappen und ein in 63 Theile zer
gliederter adeliger Stammbaum des Barons von Schlieben
ist zur Zeit von Herrn H Elmano dem vom Walhalla
theater her bestens bekannten Maler auf der Steinstraße
im Hause der Victoriaapotheke ausgestellt Der Künstler
bezeugt hiermit eine überaus große Vielseitigkeit indem
nicht nur die Entwürfe der Zeichnung fondern auch die
einzelnen Ausführungen aus s Verschiedenste gestaltet sind
nnd verdient die Gobelinmalerei ganz besonderer Erwähnung
eine Arbeit welche wir zu sehen am hiesigen Platze noch
nicht Gelegenheit hatten Leider wird genannter Künstler
nicht lange am hiesigen Platze mehr weilen da weitere Enga
gementsabschlüsse ihn bereits verpflichten

Der zweite Vieh und Krammarkt dieses Jahres
findet h er am 19 und 20 ds Mts wie immer auf vem
Roßmarkte statt Die bezüglichen Erlaubnißscheine für die
betheiligten Gewerbetreibenden sind sür die Hiesigen am
16 bezw 17 sür die Auswärtigen am 17 bezw 18 cr
im Bureau der Marktpolizei in Empfang zu nehmen

Mr Blumenfreunde Einen eigenartigen Anblick
gewährt seit eirlgen Tagen das Schaufenster der Blumen
handlung des Herrn Paul Richter hier obere Leipziger
straße Dort haben die Herren Gebr Schroeter Han
delsgärtner in Cönnern a S eine Auswahl ihres reich
haltigen Sortiments deutscher Schwertlilien Iris Mrwa
zaioa ausgestellt Eine alte Bekarnte tritt uns hier
in neuem Gewände entgegen die hellblaue Stammform
der Schwertlilie hat schon seit langer Zeit fast in allen
Gärten ein anspruchsloses Plätzchen gefunden und ohne
jedwede Pflege und Wartung von uns zu erfordern er
freut sie uns im Frühjahr durch einen reichen Flor gra
ziös gebauter Blüthen Sorfältige Cultur und Wahl der
Befruchtung riefen nun eine überaus große Anzahl dei
mannigfaltigsten Färbungen hervor welche z Zeit in
Deutschland alfo noch gänzlich unbekannt sind Keine
andere Pflanzengattung außer den tropischen Orchideen
bietet an Zusammenstellung der Farben auf einer einzelnen
Blüthe eine solche Mannigfaltigkeit wie gerade die Schwert
lilie in ihren Neuzüchtungen welche wie fast keine andere
Pflanze geeignet ist sich tn unserem Garten einen Platz
zu sichern In England Frankreich und Belgien denen
wir einen großen Theil der Sorten verdanken ist die
Schwertlilie schon allgemein beliebt suf Ausstellungen
nimmt sie eine ehrenvolle Stellung ein und manche
goldene Medaille ist ihr von den Preisrichtern schon zu
erkannt Kein Blumenfreund sollte versäumen sich das
Schaufenster des Herrn Richter in den nächsten Tagen
anzusehen Die Firma Gebr Schroeter in Cönnern a S
kultivirt nach ihren Mittheilungen 75 Sorten vorge
nannter Schwertlilien deren beste Pflanzzeit im August
bis September ist

NnWe Als der Maurer R aus Dölcm gestern
Morgen auf dem Wege nach Nietleben die Haide passirte
achtete er nicht auf eine hervorragende Baumwurzel und
stolperte so unglücklich über dieselbe hinweg daß er einen
Bruch des rechten Vorderarmes davontrug Gleich
verhängnißvoll war ein Unfall der sich gestern früh bei
der Reparatur eines Daches auf dem Stadtgute am Böll
bergerwege ereignete Der dabei beschäftigte 15 Jahre
alte Arbeiter H von hier glitt bet dem Bemühen einen
sog Dachspund zu öffnen von der dazu benutzten Leiter
ob fiel auf den Hausbode und zog sich einen Bruch
des linken Handgelenks zu Glimpflicher kam der auf
einem Neubau in der Mansfelderstraße beschäftigte Maurer
B von hier davon als er gestern aus der Höhe der
dritten Etage des Baues in Folge Bruches eines Brettes
in den Kellerraum hinabstürzte Wahrhaft wunderbar
muß es zugegangen sein daß der Mann trotz des Sturzes
aus so beträchtlicher Höhe lediglich unbedeutende Rißwun
den und Quetschungen erlitten hat sodaß er die königl
Klinik wohin man ihn gebracht hatte nach Anlegung der
erforderlichen Verbände wieder verlassen konnte

Diebstähle In einem Tanzlocal an der Merse
burgerstraße wurde einem Schuhmacher die Nickeluhr Nr
450237 welche auf der Rückseite das Bildniß S Maje
stät Kaiser Wilhelms I trägt aus der Westentasche ge
stohlen Aus einer Wohnung w der Rittergasse wurde
ein Deckbett mit roth und grau gestreiften Inlett erwendet

Dem Kellner H ist aus verschlossener Bodenkammer
im Hause Neue Promenade 8 ein neues Jaquet und eine
Hose gestohlen worden

Aus dem Leserkreise
Zu unserem Artikel über die Berliner Egidy VersamM

lung erhalten wir eine Zuschrift deren Schlußstelle wrr
hier gern mtt dem Bemerken veröffentlichen daß wir uns
zu derselben in keinerlei Gegnerschaft befinden

Mag man so heißt es zu den Ernsten
Gedanken denken was man will keinem Beurtheil
Egidys sollte ein Verständniß abgehen für die Würdigusg
derjenigen Eigenschaften desselben die er mtt den Refor
matoren aller Zeiten gemein hat den Trieb nach Wahr
heit und den Muth für die eigenste Meinung einzu
stehen Sicher werden sich viele Ihrer Leser dem schönen
Urtheile der Beyschlag schen Staatsblätter anschließen m
denen es heißt Egidy hat den Muth gehabt auf Miß
stände hinzuweisen die die Gewissen der Laien ängstigen
er hat es gethan wie ein Mann der dem zwingenden
Muß gehorcht und das soll man an ihm schätzen nich
tadeln daß er laienhaste Ansichten laienhast geäußert
Und Man sollte beachten daß ein Mann mit Auf
opferung seiner Existenz den Nothschrei hat durch sein
Mund ausstoßen wollen der manchem Christen das Herz

zusammenschnürt weil cr nicht laut zu werden wagt
An Leuten die im Schatten des Buchstabens Glaubevs

trotz abweichender Erkenntniß behaglich wohnen ist leider
kein Mangel wohl aber an solchen für welche das
Lutherwort Hier stehe ich ich kann nichts anders

Gültigkeit hat w
Psssiuz md Weich

Bernburg 3 Juni Erhängt hat sich vorgestern de r
in der Hohenstraße wohnhafte Zimmermann B in seiner Woh
nung Die Gründe welche diese unselige That veranlaßt
haben sind in Dunkel gehüllt

Äirkungeu 1 Juni Des scheußlichen Verbrechens eines
KindesmordeS soll sich die Försterstochter M Busse Reisenstein
schuldig gemacht haben Am Freitag fand dieserhalb eine um
fangreiche Zeugenvernehmung hiesiger Einwohnerjauf dem Königl
Amtsgericht in Worbis statt Die Beschuldigte und ihre
Mutter welche an dem Verbrechen betheiligt sein soll sind ze
fänglich eingezogen worden

Leipzig 4 Juni Im vergangenen Monat Mai haben
nicht weniger als 11 Personen 6 Frauen und 5 Männer im
hiesigen Stadtgebiete Selbstmord begangen gewiß eine er
schreckend hohe Ziffer

Hopm 3 Juni Vor einigen Tagen erhängte sich ein
Insasse der hiesigen Landesstechen Anstalt Aus welchen
Gründen der Unglückliche den Tod gesucht ist bis heute nicht
aufgeklärt Derselbe war erblindet

K Neustadt a H 2 Juni Bei Frankenstein im Speyer
bachthat in vor drei Stunden ein heftiger Wolkenbruch nieder
gegangen Der Schaden ist beträchtlich Neustadt trifft Vor
kehrungen gegen zu befürchtendes Hochwasser

K Neustadt a H 3 Juni Der schon gemeldete Wolken
brück vor Hochspeyer hat großen Schaden angerichtet Auch
der Bahnkörper war überschwemmt In Frmkensteiu stehen
viele Häuser bis zum Dach unter Wasser Neustadt ist infolge
der getroffenen Vorsichtsmaßregeln verschont geblieben In
Misbach wurde eine Frau durch den Blitz getödtet

Berlin 3 Juni MIß Field die junge Dame welche
Miß Kate Marsden auf ihrer Fahrt nach emer wuriderthätigen
Pflanze einem heilkräftigen Mittel gegen den Aussatz bis Omsk
begleitete ist auf der Reise nach London begriffen am Sonn
tag in Berlin angelangt und hat in dem Pensionat ihrer
Landsmännin Miß Willrad Nettelbeckstraße 21 Wohnung ge
nommen Die Fahrt der beiden unerschrockenen Reisenden rst
mit mancherlei Fährlickkeiten verbunden gewesen welche jedoch
dank der werkthätigen Unterstützung vonBehörden und Prrvat
Vcrsonen bedeutend gemildert worden sind Die Kaiserin von
Rußland welche sich für das Vorhaben der Mts Marsden
außerordentlich warm intereffirt spendete u a eine pekuniäre
Beihilfe von 1000 Rubeln und verschaffte der Reisenden Em
pfehlungsbriefe wonach alle Hospitäler und Anstalten ihr offen
stehen In Omsk langten beide Damen nach langer Schlitten
fahrt vollkommen erschöpft und in krankem Zustande an durch
die liebenswürdige Aufnahme welche dielelbm dort seitens des
Gouverneurs Sannikow fanden waren sie indeß nach14Tagen
soweit wiederhergestellt daß Mis Marsden stets von einem in
besonderen Schlitten folgenden kaiserlichen Polizisten begleitet
ihre Fahrt nach dem Osten fortsetzen konnte während Miß
Field sich zur Rückkehr nach Europa anschickte um zu dem
menschenfreundlichen Unternehmen weitere Mittel herbeizu
schaffen Da der Bischof von Ufah der vierzig Jahre lang
unter den Jakuten verlebt hat und u a der Erste war welcher
das Neue Testament un die Sprache der Letzteren übertrug
die Ex stenz des heilkräftigen Krautes bestätigte so konnte MG
Marsden mit neuem Muth an ihre weitere Reise gehen
Weil jedoch bekannt ist daß die Bewohner jener östlich des
Lenastromes gelegenen Distrikte in welchen die in Rede stehende
Pflanze Kutschutka genannt zu finden ist dieselbe sonst nicht
fortgeben so erhielt Miß Marsden von dem Bischof Em
pfehlungsbriefe welche der Reisenden dasVertrauen derJokuten
zuwenden und den Erfolg ihrer langen beschwerlichen Fahrt
fast außer Zweifel stellen dürften Miß Marsden befindet
sich augenblicklich bereits in der Nähe des Lenastromes unk
wird dsrt angelangt stromabwärts ihre Reise zu Schiff fort
setzen Miß Meld geduckt sich eine Zeillang in Berlin auf
zuhalten und vielleicht über d e E nzelheiien ihrer hoch
iuteressanten Reise Hierselbst einen Vortrag zu halten

Erfurt 3 Juni Ein Parteitag der Sozialdcmokraten
Thüringens wird wie die Tribüne berichtet am Sonntag
den 12 Juli d I im Kaisersaal zu Erfurt stattfinden We
vorläufige Tagesordnung desselben lautet 1 Büreauwahl 2
Berichterstattung der Äg taiionscomwisston 3 Die Organi
sation und Agitation in Thüringen Reierent Paul Reiß Haus
4 Berichterstattung über die Thüringer Parteipresse und Dis
cussiou darüber 5 Stellungnahme zum Brüsseler internatio
nalen Arbeiterkongreß 6 Stellungnahme zum bevorstehenden
Jabreskongreß der sozialvemokratischen Partei Deutschlands

X Coburg 2 Juni Der Herzog wild bestimmt dem am
14 Juni auf dem Boxberg bei Gotha stattfindenden Früh
jahrsrennen des Rennvereins für Mitteldeutschland beiwohnew
und sich später uach London zur Preisvertheilung auf der
dortigen deutscheu Ausstellung deren Protektor er ist begeben

Coburg 3 Juni Ihre Hoheit die Frau Herzogin ist
aus Nizza wieder zurückgekehrt Die Rückkunst Se Hoheit
des Herzogs dürfte Ende d Mts erfolgen

Gotha 3 Juni Für das am Sonntag den 14 Juni
auf dem Boxberg bei Gotha abzuhaltende Frühjahrsrennen
sind 6 Rennen angesetzt Beginn Nachmittags 3 Uhr
1 Rennen des Husaren Regiments Landgraf Friedrich U von
Hessen Homburg Nr 14 Ehrenpreis und 400 Mk Steeple
Chase Distanz 3000 Mtr 8 Nennungen 2 Rennen des
Thüringischen Ulanen Regiments Nr 6 Ehrenp eis und 40V
Mk Steeple Chase Distanz 3000 Mtr 7 Nennungen 3
Rennen des Rheinischen Dragoner Regiments Nr 6 Frhr
von Manteusfel Ehrenpreis und 0 Mk Steeple Chase

U stanz RMMtr, 7 Nennungen 4 Rennen des Thür



Busareu Regiments Nr 12 Ehrenpreis und 400 Mk Steeple
Chase Distanz 3000 Mir 8 Nennungen 5 Rennen des
König Baverischen Ulanen Regiments Kaiser Wilhelm II
König Von Preußen Ehrenpreis von 40V Mk Sleeple Chase
Distanz 3000 Mir 5 Nennungen 6 Rennen für Osfiziere
der deutschen Armee 3 Ehrenpreise und MV Mk Steeple
Chase Distanz 3000 Mtr 12 Nennungen Die Rennen ge
schehen in Uniform mit farbigen Armbinden

Köln 3 Juni Heute Nachmittag 3 Uhr schlug der Blitz
in das Wasch und Wischhaus der Dynamitfabrik in Schlebusch
Kreis Solingen ein Der Umfang der Explosion ist noch
nicht übersehbar Drei Mann sind getödtet mehrere verwundet

Ratzeburg 3 Juni Der Kassirer Stapelfeldt von der
h esigen Vorschußanstalt ist mit Hinterlassung eines großen
Defizits in der Kasse verschwunden aber in Hamburg verhaftet
worden Hier herrscht große Aufregung viele Bewohner un
seres Städtchens sind als Aktionäre für die Verluste der An
stalt haftbar Stapelfeldt galt als reicher Mann

Theater und Kunst Plauderei
Berlin 1 Juni

Nachdruck verboten
Heute müssen wir dem Theater wieder den Vorrang gönnen

denn die vergangene Woche war mit Premieren w reich als
x ob es November und nicht Mai gewesen wäre Das König

liche Schauspielhaus brachte endlich Ibsen s Die Kron
prätendenten ein historisches Schauspiel welches natürlich
in Norwegen und zwar in der ersten Hälfte des dreizehnten
Jahrhunderts spielt Das ist nun freilich ein Bischen lange
her und die Handlung wohl selbst für einen Norweger nicht
mehr von großem Interesse aber dennoch ist dieses Werk das
der Ibsen der sechsziger Jahre geschrieben viel klarer und ver
nünftiger und auch an dichterischen Feinheiten weit reicher als
die modernsten Dramen des jetzigen Apostels der sogenannten
Realisten Ja wir wagen es sogar zu behaupten daß dieses
historische Stück aus verschollenen Zeilen immerhin noch mehr
wahren Realismus birgt als die phantastischen und für den
gefunden Menschenverstand unmöglichen Dramen Frau vom
Meere und Hedda GablerLange nicht so alt aber auch nicht gerade neu ist der drama
Mrte Familienjournal Roman Der Hüttenbesitzer von
Ohm t welcher in der ersten Saison des Deutschen Theaters
dort mit großem Erfolge in Scene ging und jetzt vom Ber
liner Theater seine Wiederausstehung mit noch größerem
feierte Literarifch genoirwen ist es eine ganz verlogene hyper
sentimentale Komödie aber die Marlitt Werner u s w haben
bei uns die meisten Leser und so wird auch Herr George Ohmt
der nach demselben Rezept arbeitet eine Unmenge Zuhörer
finden und dem Berliner Theater eine große Anzahl von aus
verkauften Häusern machen Und dies ist doch schließlich kür
den Direktor von seinem Standpunkt aus die Hauptsache Im
Mittelounkt der Darstellung stand im Butze psiclon Ber
liner Theater natürlich wieder Nuscha Butze welche die seiner
Zeit von der Niemann Raabe verkörperte Rolle der Claire gab
In den ersten beiden Allen stand sie weit hinter Letzterer zu
rück aber in den beiden letzten gelang es ihr durch die ihr
eigene Wärme und Innerlichkeit des Tones die Thränendrüsen
der Damen energisch zu rühren Friedrich Mitterwurzer gab
die Titelrolle recht wirksam aber wauirirt auch er fand leb
haften Beifall Das Wallner Theater brachte eine recht
merkwürdige Premiöre Die Aufführung eines musikalischen
Schauspiels ohne Worte wie es der Zettel nennt Diese
pomphafte Bezeichnung soll das einfache Pantomime ver
schleiern Es ist wirklich traurig daß am Ende des neunzehn
ten Jahrhunderts wieder die Pantomime welche in den Circus
gehört Bürgerrecht auf der Bühne eines besseren Theaters
gewinnt und noch trauriger daß das Publikum und der weit
aus größte Theil der Kritiker diesem Siege der Kunst zu
jubelt und begeisterte Lobe5Hymnen anstimmt Wir müssen
uns damit trösten daß logar auf der Weimarer Bühne auf die
Meisterwerke eines Goethe und Schiller 1817 unmittelbar der
dressirtc Pudel im Der Hund des Anbry folgte init größe

rer Berechtigung kann auf die faden Possen und Sckwänke
unserer Zeit die Pantomime kommen Ueber den Inhalt
dieses Schciulvii ls ohne Worte welches Der verlorene Sohn
bct iUl ist vielc Worte zu verlieren hieße demselben zu viel Ehre
erweisen Wir bemerken nur daß Fräulein Odilon und Herr
Gutberg ihr wahrhaft großes schauspielerisches Talent als jun
ger und alter Pierrot in den Dienst dieler Circus Tragödie
stellten Das Publikum jubelte und das Publikum hat immer
Recht für die Direktoren gleichviel ob dressirter Pudel
oder Pierrot seine circenses sind

Aber Berlin füllt nicht nur die heißen Theater in denen
derartige Kunstgenüsse geboten wenden nein es giebt auch eme
ganze Anzahl Menschen welche bei 20 Reaumur lieber unsere
Sommer Opern aussuchen wo ihnen wenigstens auch die An
nehmlichkeiten geboten werden welche man in dieser Jahres
zeit zumeist suchen sollte Sowohl bei Kroll als auch in der
Flora wo augenblicklich die Volksoper einoezogen ist kann
man sich in den Zwischenakten in dem herrlichen Garten er
gehen Beide Theater wetteifern übrigens ihren Spielplan
mach Kräften zu erweitern Die Volksoper veranstaltete bisher
Aufführungen von Undine dem Waffenschmied Trouba
dour Zar und Zimmermann mit prächtig abgerundetem
Zusammenspiel welches die sorgsame Hand der Direction überall
erkennen ließ Bei Kroll boten die beiden Gäste Marcella
Sembrich um Anton Erl Veranlassung dem Spielplan zwei
selten gehörte Opern einzufügen Die Nachtwandlerin von
Bellini ließ Frau Sembrich von Neuem die ganze Lieblichkeit
und Technik ihrer Stimme zeigen und Herr Erl bot eine ent
sprechende Leistung im Schwarzen Domiro von Auber
Zumal diese letztere Oper verdient der Vergessenheit i i welche
sie durch die augenblickliche Richtung immer mehr gedrängt
wird entrissen zu werden Die Musik ist anmuthig die Hand
lung reizvoll und Herr Erl findet sich mit den Anforderungen
welche beide Momente an seine Rolle stellen sehr geschickt ab
Dagegen war Fräulem Schacko als Angelo weniger glücklich
Die Rolle ist denn doch zu schwierig als daß die noch jugend
liche Sängerin trotz allen Fleißes und aller Begabung der
selben völlig gerecht werden könnte Soviel wir uns erinnern
ist sie übrigens in den letzten Jahrzehnten in Berlin allein
durch Vauline Lucca und Minnir Hauck gesungen worden
also Künstlerinnen allerersten Ranges Mit dem Scheiden des
Herrn Erl werden wir also wahrscheinlich Aubers reizende
Oper wieder vom Spielplan schwinden sehen

In der Internationalen Kunstausstellung findet Düsseldorf
eine ganz besondere Anerkennung von Seiten des besuchenden
Publikums Eine Rnhe von Bildern verdient dieselbe auch in
höchstem Maße Arthur Kam stellt einen historischen Stoff
aus Die Einsegnung der Freiwilligen im Jahre 1813 Der
Vorwurf ist ebenso glücklich gewählt wie geschickt ausgesührt
Man läßt sich stets gern an ein geschichtliches Ereigniß von
so idealer Tragweite erinnern zumal wenn die Hand des
Künstlers dem Stosse gewachsen bleibt Ein anderes historisches
Bild Kampf um die Standarte hat Theodor Rocholl beige
steuert Es behandelt eine Episode aus der Schlacht von
Monville und darf dieselbe Anerkennung beanspruchen Eine
Reihe von Landschaften beschäftigt unsere Phantasie auf das
Angenehmste Andreas Lohenbach immer der Alte uns lieb

worden in guter Gewöhnung zeigt uns eine Westfälische
Mühle bei Mondschein ein Englisches Teichmotiv hat

Gilbert von Canal ausgestellt Im Frühlinz nennt Eduard
Ockel sein stimmungsvolles Bild alles gute Wiedergaben der

Natur welche auf liebe Beziehungen zu derselben schließe
lassen Das Genre ist durch Benjamin Vautler vertreten
welcher uns einen Gast im Herrenstübl zeigt und durch
Fritz Schnitzler der mit den Bildern Die Vergeßlichen und

Böse Zungen wirkliche Meisterstücke geschaffen hat Alle
drei Werke entsprechen den Forderungen des Genre auk das
Innigste der Beschauer weiß sofort was der Künstler meint
ein erklärender Text ist nicht von Nöthen dieselben haben
überdies eine tüchtige Menge Komik m der Situation welche
sie zeigen dabei ist sie fein verstärkt wie zufällig angedeutet
um allerdings durch solche Diskretion nur um so besser zum
Durchbruch zu kommen Dem Genre bleibt seine Bedeutung
und die Aussicht auk eine glückliche Weiterentwicklung inner
halb der deutschen Malerei wenn solche Meister sich so ange
legentlich seiner annehmen

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
d Petersburg 2 Juni Vorgestern den 31 Mai wurden

auf der Warschauer Eisenbahn Versuche mit dem Apparat des
Ingenieur Mechanikers Rizzaw vorgenommen Dieser Apparat
hält den Eisenbahnzug während der Fahrt an falls ihm Ge
fahr drohen sollte ganz unabhängig von dem Grade der Auf
merksamkeit des Maschinisten Mit Hülfe dieses Äpparais
kann nämlich der Bahnwärter den Zug momentan zum Stehen
bringen und auf diese Art einer Katastrophe vorbeugen Die
Versuche sind günstig ausgesallen und der Apparat wird aller
Wahrscheinlichkeit nach aus den Eisenbahnen eingeführt werden
Den Versuchen wohnten bei der Präsident und der Vizepräsident
der Verwaltung der Kronseisenbahnen und viele Vertreter der

Privatbahnen
rs Dorpat 2 Juni In russischen Kreisen wird gegen

ein Privilegium der Dörptschen medizinischen Fakultät zu
Felde gezogen unter dem die aus russischen Universitäten her
vorgehenden Aerzie zu leiden hätten Die Sache liegt so daß
die Dörpt schen Studenten ihr Abgangsexamen aus der Uni
versität sofort ank den Rang eines Doktors der Medizin machen
können welchen Grad auch ungefähr die Hälfte der jährlich
Examinirten erreicht während die Studenten der russischen
Universitäten nur mit dem Range eines Arztes aus der Uni
versität austreten können und die Würde eines Doktors der
Medizin erst nach mehreren Jahren nach einem zweiten sehr
schwierigen Examen erhalten

Vermischtes
Ueber einen eigenthümlichen Selbstmord im Müg

gelsee ist dem Berl Tagebl aus Friedrichshagen folgende
Mittheilung zugegangen Es war am Montag Abend Ueber
den weiten Müggcllee senkt sich die Dämmerunz Die Kapelle
im Garten der Brauerei läßt lustige Walzerwcisen ertönen
da schießt in rasender Eile eine kleine Gondel von einem blut
jungen Schiffer getrieben über den See Der Junge rudert
als wäre der Teufel hinter ihm Jetzt läuft sein Boot an Land
Er wirft die Ruder hin springt aus dem Boot und umklam
mert den nächsten Baum Der Junge droht umzusinken Ich
sehe näher hin da im Boote liegt ein Schirm em
schwarz weiß karrirtes Umschlagetuch und ein Band aus
Reelams BibliothekWo ist die Dame die Du gefahren hast schreit der Boots
besitzer

Der Junge blickt auf guckt den Mann groß an und weist
dann mit zitternder Hand auf den See Ein Schreckensschrei
der Umstehenden

Wie wie wo wer so rede doch
Der Junge rafft sich zusammen Draußen da da

weit weit draußen dreimal stand sie auf sie sprach
nicht und dann dann stand sie das vierte Mal all
und sprang rein

Und Du
Ich habe habe es gesehen gesehen

Vor Schluchzen konnt er nicht weiter
Und war denn kei e Hitte da fragte eine zunge Frau
Ich habe so so geschrieen aber nichts Keiner

Keiner in der Nähe Und dann war sie untergesunken
gleich

Wie alt war sie
Vielleicht 29
SchwarzNein blontz Eine seine feine Dame/

Der Junge weinte laut die Kapelle oben spielte ihren Strauß
schen Walzer Ich steige in das Boot ich greife nach dem
Bücke das da neben dem Schirme liegt ich werfe einen
Blick auf den Deckel es ist Ibsens NoraEine unnatürliche Mutter Unter dieser Ueberschrift
bringt die Times eine Notiz die fast unglaublich erscheint
Neger aus Georgia hoben in der Erwartung eines länger ab
wesenden Bekannten eine Rückkehrsfeier veranstaltet und be
stellten bei einer Frau Lisste Hughes ein Bautet Nach längerem
Hin und Herdebattiren wurde dieses für den letzten Montag
Abends festgesetzt Das Banket fand statt obschon dasselbe nur
aus Kalbfleisch bestehen sollte Außerordentlich erfreut über das
vortreffliche Gelingen dieses Bankets wurde die Krau Hughes
von den Negern beglückwünscht Einer der Neger dem das
Fleisch vorzüglich gemundet haben soll fragte dieselbe was sür
eine Gattung Kalbfleisch dies vortreffliche Gericht war erhielt
d e Antwort Bon der kleinen Tochter der Frau Hushes
Es war meine Schwester Die Neger geriettzen in Be
stürzung nahmen die Frau Hughes fest und übergaben die
Knochenrefle des Diners dem nächstwohnenden Arzte dieser
destäiigte daß es Mcn chenknochen seien Die Polizei in Georgia
Washington mußte interveniren damit die Krau der Lynch
justiz entging Sie leugnet fest die Schuld Man weiß sber
daß eines der Kinder fehlt worüber die Frau nicht Rechenschaft

geben kannPest 3 Juni Beim Bau des neuen Parlamentsgebäudes
stürzte gestern Abend ein Gerüst ein Vier Arbeiter wurden
getödtet zwei schwer verletzt

Besicht dse B Ws W HM K S
Holle a S den 4 Juni 1W1

Weise mit Ausschluß der Maklergebühr per INS Mo netto
Werken rnhig 230 238 Mark feinster märkischer Land

Weizen u auswärtiger öder Notiz Rauhweizen 222 bis 230 M
geringere Sorten billiger Stoggen beachteter 212 bis 216 M

Gerste ruhiger 175 bis 183 Mark Futter 160 bis 175
Mark Brau 175 bis 178 Mk feinste feinfarbige 179 bis 182
Mark Hafer ruhia 177 bis 182 Mark MatS
Amerika Mixet ohne Angebot Donaumais 164 bis 170Mk

RavS ohne Angebot Rübsen M Erbsen Bitt
ruhig 185 bis 200 M Wicken 14 bis 155 M Kümmel exc
Sack per 100 Kx netto 33 bis 41 M nominell Stärke incl
Faß v NA Inhalt per 100 Kilo netto Hall Prima Weizen
fest 47 00 bis 43,M Mark Maisstärke incl Sack per 100 5g
brutto bei geringen Vorräthen fest 35,00 bis 36,00 Mark ab
fallende Sorten billiger

Weise per 100 kx Netto
Anken 16 bis 28 Mark Bohne 19 bis 21 Mark Luvinen

ohne Geschäft Kleesaaten Rochklee 80 bis 105 Mark

Weißklee 60 bis 120 Mark Schwedischer Klee 80 bis 140 Mk
Esparsette 25 bis 27 Mark Mohn blau 54 bis 57 Mark
gefordertFutternttikel sehr fest Futtermehl 16,00 17,SV Mk RosiM
klete 12 25 13 00 M Wewnschalsn 11 50 12 00 Mark
Weizenerteskleie 11,50 12,00 M Malzkeims helle 11 00 12,00
Mark dunkle 9 50 1050 Mark Oelkuche 12 12,51 M
Malz 29 bis 31 M Mböl ohne Angebot 60 75M
Petroleum 24 75 Mark Solarö 0,82b/80 16,50 17 Mk
Spiritns fest per 10000 Liter Broeent KarwffelsptrituS mit
KV Mark Verkrauchsabaabe 72,00 Mk mit 70 Mk, Vec
branÄsabaabe 51,10 Mark

Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von
G u O Lüders HamburgDer Futtermittelbedarf war in letzter Woche erheblich kleiner
weil jetzt ein großer Theil des Viehs auf der Weide ist Trotz
dem war Loco Waare noch sehr begehrt zu unveränderten
Preisen Es fanden auf Herbst und Winterlieferung mehrfach
größere Abschlüsse statt allerdings zu ermäßigten Preisen

ReMmtermehl M 4 5 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,50 bis M 7,30 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4 60 bis M 7 75 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4 3c bis
M 7,50 pr 50 Ko ab London n Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 5,50 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 5,75 bis M 6,50 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknet
Biertreber M 5,00 bis 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7,20 bis 8,75 Pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
K 60 bis M 3,00 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7 30 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmksrnkuchen M 5,60 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,30 bis 6,50 pr 5V Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 7 60 bis 8,30 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5,60 bis M 5,80 pr 50 Ko ab Hamburg Roggenkwe
M 5,80 bis M 6 10 pr 50 Ko ab Hamburg

TelegMMMe ZMb letztt RstchrichtTA
011 Wien 4 Juni Aus Baku wird gemeldet das

dort in letzter Zeit sich ein besonders starker Zustrom
Polnischer Juden bemerkbar macht die nach Tnrkestan
übersiedeln Gegenwärtig hätten die Juden bererts
den Handel mit Galanterie und anderen Waaren in
Tnrkestan so ziemlich in ausschließlichem Besitz auch
die neu übersiedelnden Juden gedächten sich mit dem
Handel zu beschäftigen zu welchem Zwecke sie viele
Waaren mit sich führtenK Petersburg Juni Die St Petersburgskna
Wjedomosti geben vas Gerücht wieder das einige
Glieder der französischen Kolonie in Petersburg die
Gründung einer russisch französischen Liga vrojektiren
deren Aufgabe es sein soll znr Befestigung und Ent
wickelung der Beziehungen zwischen Rußland und
Frankreich mitzuwirken Das Gründungsprojekt soll
in russischer und französischer Sprache gedruckt werden

Athen A Juni Das Gericht Friengier werde
wieder an die Spitze der Regierung treten wird de
mentirt

Wien 3 Juni Heute ging hier ein furchtbares Gewitter
nieder der Blitz schlug mehrmals innerhalb der Stadt ein
überdies erfolgten mehrere Unglücksfälle ein Kaufmann und
sein Komptorist die in der Nähe des Telephons standen wurden
durch die Erschütterung zu Boden geschleudert Zwei Knaben
wurden erschlagen einer an der Seile seiner Mutter in einer
Dachkammer der zweite mitten in einer Gruppe von Schul
knaben die zur Schule gingen Dem Knaben neben ihm wurden

beide Füße gelähmt
Wie 3 Juni Freiherr Edmund von Beoethy hat sich

aus Gram über den heute erfolgten Tod seiner Mutter durch
einen Revolverschuß entleibt

Brüssel 3 Juni Das amtliche Blatt des unabhängigen
Kongostaates veröffentlicht den zwischen Deutschland und dem

Kongostaate abgeschlossenen Auslieserungsvertrag
Brüssel S Juni Der Kriegsminister hat eine Kommission

eingesetzt um die Frage der Durchführung der persönlichen
Dienstpflicht falls dieselbe in Belgien eingeführt würde zu
studiren Eine prinzipielle Entscheidung über die Frage der
persönlichen Dienstpflicht hat indeß seitens des Ministeriums

noch nicht stattgefunden
Paris 3 Juni Der seit mehreren Tagen flüchtige Bankier

Jouauno der Hauptorganisator der Moskauer Ausstellung
hat ein Difizit von angeblich mehreren Millionen hinterlassen

Paris 3 Juni Meldungen aus Buenos Aires zufolge
hat die Kammer inen Gesetzentwurf angenommen wonach das
Recht gerichtlicher Klagen wider Banken 30 Tage ruhen soll
In der Kammer wurde ein Antrag eingebracht wodurch die
Ausfuhr von Metallen verhindert werden soll Die Berathung
des Moratoriums bezüglich der Banken dauert im Parlamente

fort
London 3 Juni Gestern Abend führte Baron Rothschild

dem Vorstand der vereinigten Synagogen gegenüber aus daß
man die Gefahr die ngeblich aus der Einwanderung der
Juden nach hier erwachsen solle übertreibe Er ist der An
sicht daß man den wohlhabenden jüdischen Arbeitern wegem
des hiesigen überfüllten Arbeitsmarktes Wohnorte außerhalb
Englands verschaffen und den mittellosen hier eventuell Arbeit
nachweisen solle Die Hauptpflicht sür die hiesigen armen
Juden sei die Bemühung um ihre Naturalisation
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Um Irrungen zu vermeid wird Hierdurch ergebenst mitgetheilt daß die

WÄS r Zu
icht aeschlass sondrrnuachwle vorgeöffuet smdund rine durchgshendeRwovation

erjabre haben Wir empfehlen diese prachtvoll gelegene allbekannte und namentlich durch ihre eigene
starke Soole altberühmte Badeanstalt zu recht eger Benutzung angelegentlichst mit dem Bemerken daß
auch in dieser Saison die bisher den Herren Stndirenden Beamten u Krankenkassen Vereinen
4 p gewährten Vergünstigungen beibehalten werden

Halle a/S ,Jnni
Die Verwaltung des
Nüel krme ler Wen

1 irisch römisch Ba 1 50
1 Sandbad 2 501 medicm Bad 1 20
1 Soole Boad 1
1 Wosser Bad 60

Im Avomemeut
finden

bedeutende
Ermäßigungen statt

HM
X Mühlgrabens

Heute Freitag den S d Mts

Anfang 8 Uhr Eintritt Ztt Pfg15 Billets für 3 Mark sind in den Cigarren Geschäften der Herren
Steinbrecher k Jasper lu haben

ll küklwiumHochachtend

Gustav Adols Iache
Der hiesige Zweigverein der evangel Gustav Adolf Stiftung

gedenkt seine diesjährige Generalversammlung am Freitag den

K Juni Abends Uhr im Gasthof K lck ZktiiAabzuhalten Die Mitglieder und Freunde des Vereins werden gebeten
sich zahlreich an dieser Versammlung betheiligen zu wollen

Der Vorstand
Saran

Grdbeer Marmelade
MtVpx i per Ps md Pfg
Quitte
FM krieär Vo stvr

zir 8 gkrmsnios,i MtSljj ieMie
Die besten Neuzüchtungen dieser anspruchslosen zur An

pflanzung in den Gärten wie kein anderes Gewächs geignete
Pflanze cmpfehlm wir allen Blumenliebhabern zu nachstehenden
Preisen

Z S Stück in ZV Sorten Mk I S Mk

ÄS SS 7 ÄÄ MZSV S K ZI SS Mk7s 7S SO HO kSpecialität Blnmenzwiebeltt und IKtwllengewächse
SsBrüSsr 8odrostor Nmer i S

Handelsgärtner

Grgrn Motten

rtvtk rrein
Iil8veteiipll sel

empfiehlt

Vsors leisivK
Gr Ulrichstratze S

am Klemschmieden

BilligtWemr Ä N
Raumburger roth 75 H
Pa Mosel weiß 60
Raumbg 50Franks Apfelwein 40
Naumbg 35Bei Entnahme von 10 Flaschen

geben die letzten beiden Sorten
billiger

kebr Xirckmeii
Neue u gebr Möbel aller Artges

verk billig Bruuoswarte

t ZilS Wer A K
wer

üleilieitell in prMMeii

empfiehlt in größer Auswahl

FÄ

vrmiuwFoMWed
Inhaber

ZZ Hatte a S S9Gr Klausstratze 29, M
empfiehlt in nur besten Qualitäten AZ M

j Avki Iisitvttv tvrtiK Tj in großer Auswahl Aj Ri MUviutit t MZilisivi r K viR MS HAwaschecht M
I vZuvuv V I vutüvkvr auch für Kinder H
Ilermini kütmd ZA Gr Nmsstr A 8

HBanmwoll Leinen n Wollwaaren Handl iK

Wie Zmkf AMwm
per Ltr 40 per Fl 35 H excl Glas
empf S W Bärgasse
Malta Kartoffeln

beste reife neue Frühjahrswaare

allerfeiiislt Kl Hmoie
emps W rivÄrl Bärgasse

Generalversammlung des
8äed8i8ckvii

mä Wer
tlMW seMM

Mittwoch den S7 Jnni
Nachmittags S Uhr dies
jährige Generalversammlung des
Thüringisch Sächsischen Geschichts
und Alterthumsvereins auf dem
hiesigen Jägerberge

Der Vorstand

NmtmiM
snr alle Sorten Zweirkder zu jeder
Tageszeit leicht u gefahrlos auch

sür Damen
kdrMvl vepot

Zum sofortigen Antritt ein
Canzleigehilfe gesucht Meldungen
mit Lebenssauf Zeugnißabschriften
und Besoldungsansprüchen sind zu
richten an die

Königliche Eisenbahn Bau
Inspektion sCöthen Leipzig

zu Halle a/S

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

Her kaiap
Jllustrirte Dameuzeituug für Mode Handarbeit und

Unterhaltung

Abonnementspreis S Mark vierteljährlich
Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit

jedes andere Modenblatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit
Abonnements an

WM Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration des Bazar

Berlin 8 V, Charlottenstraße 11

k gf Dr Ikomes flors

Zmge Km
zugel u abzuhol Steinweg 4S

IS/IS IZ/t3

WWstrM H
ist die erste Etage 7 Zim nebst
Zubeh z 1 Oct zu vermiethen
Näh IV Qrumckti Bäckerladen

Herrschaftliche erste Erage zu
vermiethen Hospitalplatz 7

Läden zu miethen werden ge
sucht

NvrietstÄ Merfeburgerstr 42

Eine abhängige Aufwarte
frau gesucht

Rathhausgasse S im Laden

ein Portemonnaie mit einem

WM Mark
Schein Blüthe und einigen unechten

KolöMÜiMN
Finderlohn wird nicht beansprucht

Henrietteustratze 3

17 Rs isr

in 1/

4 Läö mit 616 voi üZ grdtznäruol wk6ln ngbst
vrlclärsnäsm Isxt in 45 I isssrung zn K 1 Nlc üu k z
isdsn Lsnä I oäsr 1 kann von Msr so1i6sn

LuolidsnälunA nr nsiokt vorZsIe t voi äsn L u k Wnnsolr
wovAtlioNS RlttkIIZIi KSllAIZtAVU

2 goläsns Nsäsilisn
1 silbsrns so viö 2 Llirsnäiploms
I rokeliekerunA mit krsspskt gratis

IZptlvp
Heilbar ohne Rückfall Tausende beweisen diese
wunderbaren Crfolg der Wissenschaft Ausführliche
Berichte sammt Retourmarke sind zu richten

VKvv Limits karss
S7 S

empfiehlt in großer WMahl
Ä
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